
Wohngemeinschaften für Menschen 
mit Betreuungs- und Assistenzbedarf

im Landkreis Tübingen

Wohngemeinschaft Alte Weberei
Diakoniestation Dettenhausen
Tel.: 07157 6697300
diakoniestation-dettenhausen@samariterstiftung.de

Wohngemeinschaften an der Ammer
Sozialstation Vinzenz von Paul
Tel.: 07071 5655316
info@wohngemeinschaften-an-der-ammer.de

Wohngemeinschaft Kiebingen
Dorfgemeinschaft Kiebingen
Tel.: 07472 9896817
info@dg-kiebingen.de

Wohngemeinschaft Alter Güterbahnhof 
Mitten im Leben - Tübingen e. V.
Tel.: 07071 5494194
info@mittenimleben-tuebingen.de

Leben in einer Wohngemeinschaft

Wohnortnah, familiär, in geteilter Verantwortung.

Selbstbestimmt und würdevoll im Alter leben zu können, 
eingebunden in ein sorgendes Umfeld und ein gutes Un-
terstützungsnetzwerk – das wünschen sich Seniorinnen, 
Senioren und ihre Angehörigen.

Ambulant betreute Wohngemeinschaften wollen Men-
schen mit Betreuungsbedarf ein Leben in familiärer At-
mosphäre ermöglichen. Größtmögliche Selbständigkeit 
verbunden mit Geborgenheit und Sicherheit sollen auch 
bei Pfl egebedürftigkeit viel Leben in Gemeinschaft bie-
ten.

Die Wohngemeinschaft ist ein Privathaushalt, die Zim-
mer und die anteiligen Gemeinschaftsfl ächen werden ge-
mietet. In einer selbstverantworteten Wohngemeinschaft 
tre� en die Bewohner*innen bzw. ihre gesetzlichen Ver-
treter*innen alle Entscheidungen. Der Pfl egedienst wird 
von den Bewohnern gewählt. 

Eine aktive Mitwirkung der Angehörigen in der Gemein-
schaft ist erwünscht und trägt wesentlich zum Gelingen 
des Zusammenlebens bei. Jede Wohngemeinschaft ist 
eingebunden in ein Netzwerk von Ehrenamtlichen. Sie 
leisten wichtige Unterstützungsdienste und sind unver-
zichtbar für das gute Gelingen im Gemeinwesen.

Ambulant betreute Wohngemeinschaften

 

  

Informationen & Kontakt

Für weitere Informationen nehmen Sie mit den Wohnge-
meinschaften Kontakt auf, Sie helfen Ihnen gern weiter 
und beraten Sie persönlich. 
Selbstverständlich bekommen Sie dort auch alle Infor-
mationen zum Einzug in die Wohngemeinschaft im 
Detail, wenn ein Bewohnerzimmer zur Verfügung steht.

überschaubar und barrierefrei - statt zu großer, 
beschwerlicher Wohnung  

aktive Teilhabe und Eigenverantwortung der 
Bewohner*innen und Angehörigen bzw. gesetz-
lichen Vertreter*innen bezüglich Haushalt, Pfl ege 
und Unterstützung 

familiäre Atmosphäre, Förderung und persönliche 
Ansprache durch Mitbewohner*innen, Alltagsbe-
gleiter*innen und Ehrenamtliche  

wohnen im eigenen Zimmer, persönlich einge-
richtet, ein großer gemeinschaftlicher Wohn- und 
Küchenbereich, und seniorengerechte Bäder, Ter-
rassen oder Garten

Selbstbestimmtes 
Wohnen im Alter



Wohngemeinschaften in Tübingen und Umgebung

Pfl ege-Wohngemeinschaft Alte Weberei

Hermann-Schweitzer-Str. 1
72074 Tübingen-Lustnau

Die kleine Pfl ege-WG ist ein wichtiger Be-
standteil der Mehrgenerationen-Hausgemein-
schaft in Tübingen-Lustnau. Die sieben Plätze 
stehen vor allem für jüngere, an Demenz 
erkrankte, Menschen zur Verfügung.

Wohngemeinschaften an der Ammer

Schleifmühleweg 37 und 37/1
72070 Tübingen

Mitten in der Stadt mit Garten: zwei fami-
liäre Wohngemeinschaften mit sechs und 
acht Bewohner*innen, für pfl egebedürftige 
Menschen ab 50 und für dementiell erkrank-
te Senior*innen.

Wohngemeinschaft Alter Güterbahnhof 

Eisenbahnstr. 47
72072 Tübingen

Wohnen mitten in der Stadt im neuen 
Quartier. Gemeinsam Wohnen im Haus mit 
weiteren zehn Wohnungen und Gemein-
schaftsraum. Wohnen mit großer Terrasse 
und Blick in den Garten.

T Ü B I N G E N

Wohngemeinschaft Kiebingen

Im Unterdorf 24
72108 Rottenburg - Kiebingen

Von Kiebinger Bürger*innen initiierte und 
vollständig selbstverantwortete Wohn-
gemeinschaft für zehn Bewohner*innen. 
Mitten im Leben - mitten im Dorf.

Vier Wohngemeinschaften bestehen schon in Tübingen und 
Umgebung, eine weitere ist im neuen Quartier Alter Güter-
bahnhof im Bau. Gemeinsam informieren die Wohngemein-
schaften interessierte Bürgerinnen und Bürger über das Le-
ben in ihren Wohngemeinschaften. 

Zusammen fördern und unterstützen wir eine neue Kultur 
der Sorge vor Ort. Wir wollen gute Rahmenbedingungen im 
Dorf oder im Stadtteil scha� en.

In Würde alt werden, auch wenn’s alleine nicht mehr geht, 
das ist unser Ziel.

Die Wohngemeinschaften auf einen Blick




